Kommt ein Mann in eine Apotheke und fragt nach Zyankali. 
Sagt der Apotheker: „Das kann Ich ihnen aber nicht einfach so verkaufen, haben sie eine Genehmigung?“

Da legt der Mann wortlos ein Foto seiner Frau auf den Tresen.

Sagt der Apotheker: „Ach so, ich wusste nicht das sie ein Rezept haben“

***

Ein Mann sitzt in seinem Stammlokal am Tresen. Plötzlich kommt die schönste Frau, 

die er je gesehen hat, zur Tür herein. 

Er überlegt, wie er sie ansprechen könnte und bestellt schließlich eine der besten 
Flaschen Champagner, die das Lokal zu bieten hat. 

Mit der Notiz, ob sie diese mit ihm trinken würde, lässt er die Flasche vom Ober zu ihr bringen. 

Sie liest die Notiz, lächelt zu ihm herüber und schreibt ebenfalls etwas auf, das sie vom Ober dann zu ihm bringen lässt. 
Darauf steht: "Verehrter Herr, wenn ich diese Flasche mit ihnen trinken soll, 

müssen  sich in Ihrer Garage ein Mercedes befinden, auf Ihrem Konto mindestens eine Million liegen, in Ihrer Hose sollten sich 17 cm befinden, und ein Ferienhaus auf den Kanaren wäre auch wünschenswert.“ 
Der Mann liest dies schmunzelnd und schreibt ihr zurück: 
"Sehr geehrte Dame, in meiner Garage befinden sich ein Porsche, ein  Ferrari und ein Mercedes, auf all meinen 8 Konten befinden sich jeweils 2 Millionen, und ich habe ein Ferienhaus auf Bali, eins in Rom, eins in Florida und noch eins in Österreich. Aber nieeeemals im Leben, auch nicht für die schönste Frau der Welt, würde ich mir 6 cm abschneiden lassen - niemals... 

Geben sie die Flasche doch einfach zurück.............." 

***

Wie macht ein Mann einer Frau eine Freude?

- er schenkt ihr Blumen

- er führt sie zum Essen aus

- er sagt ihr, wie toll ihre neue Frisur aussieht

- er bewundert ihren Geschmack für Kleidung

wie machen sie als Frau einem Mann eine Freude?

ERSCHEINEN SIE NACKT

***

Ein englischer Aristokrat reitet jeden Morgen mit seinem Rassepferd durch den Hyde Park. Seit einigen Wochen begegnet er dabei immer einer schönen Reiterin. 

Er versucht alles, die Aufmerksamkeit der schönen Unbekannten zu erregen, scheitert aber kläglich. Sie würdigt ihn keines Blickes. 

Völlig verzweifelt sucht er um Rat bei seinem französischen Freund.

Der Franzose erklärt: "Freund, Du malst heute Nacht Dein Pferd grün  an, und reitest morgen wie gewohnt durch den Park. Die Schöne wird sich  über die Farbe Deines Pferdes wundern und Dich fragen, warum Du Dein Pferd grün angepinselt hast"...

Engländer: "Splendid Idea. In green. And I fuck her". Franzose: "Langsam, langsam. Du musst Dich wie ein Gentleman benehmen und Sie zum Abendessen einladen und in ein tolles Restaurant  ausführen".   

Engländer: "Great. Dinner. And I fuck her". Franzose: "Noch nicht. Du gehst dann mit ihr in die Oper".

Engländer: "Fantastic. Opera, Music. And I fuck her". Franzose: "Nein, nicht sofort. Du lädst sie zu einem Wochenende in Paris ein. Dort unternimmst du ausgedehnte romantische  Spaziergänge mit ihr, an den Ufern der Seine, Quartier Latin, Eiffelturmbesteigung  mit Blick über Paris, die Stadt der Liebenden". 

Engländer: "Paris. Very good Idea. And I fuck her".  Franzose: "Warte. Du verbringst mit ihr eine Woche in Bangkok. Ihr werdet im  ''Orientale'' wohnen und am Abend wirst Du mit ihr bei Kerzenlicht über dem Ufer des Perlenflusses dinieren. Dann  kannst Du ihre Hand ergreifen..."

Engländer: "Super duper. And I fuck her". Franzose: "Ja, jetzt könntest Du's versuchen".

Der Engländer rast nach Hause, kauft unterwegs grüne Farbe, rennt schnurstracks in den Stall, und malt sein Pferd grün an. Vor lauter Aufregung findet er in der Nacht kaum  Schlaf.

Trotzdem sattelt er am nächsten Morgen in freudiger Erwartung sein Pferd und reitet in den Hyde Park. Dort begegnet er wieder seiner Traumfrau, und......oh Wunder, sie Reitet auf ihn zu und  fragt: "Sir, may I ask you why you have painted Your horse in green"?? 

Sagt der Engländer: "To fuck you in Bangkok."

***

Der Arzt ist nach der Untersuchung mit seinem Patienten sehr zufrieden, 

und meint: "Und mit dem Sex klappt es doch sicher auch gut."
Antwortet der Patient: "Na, so dreimal in der Woche geht es schon..."
Arzt: "Was? Bei Ihrer Konstitution müsste es aber dreimal am Tag gehen."     
Patient: "Ich tu ja mein bestes, aber als katholischer Priester auf dem Land   
ist das gar nicht so einfach."

*** 

Fragt ein Mann seinen Freund: „Was ist denn mit Dir los, dass Du so eine Fresse ziehst?“

Sagt der Freund: „Alles Scheiße, meine Frau will sich scheiden lassen, redet kein Wort mehr mit mir und ich werde dafür auch noch richtig zahlen müssen, von den Kindern ganz abgesehen.“

Fragt der erste Mann zurück: „Aber warum das denn? Bis vor kurzem war doch bei Euch noch alles in bester Ordnung.“

Erklärt der Freund: „ich hab DU zu ihr gesagt“

Fragt völlig verständnislos der Erste zurück: „Das versteh ich nun überhaupt nicht mehr. 

Was ist denn so schlimm daran gewesen das Du Deine Frau geduzt hast? Das ist doch ganz normal.“

Antwortet der Andere: „ Sie beschwerte sich bei mir, wir hätten schon seit einem halben Jahr keinen Sex mehr gehabt. Da hab ich zu ihr gesagt Du“

*** 

Eine alte Jungfer kommt zu Petrus: "Ich habe nie gebumst, nie geblasen, nie geraucht, nie Alkohol getrunken! Bin ich jetzt ein Engel?"

Petrus: "Nein, blöd..."

***

04.30 Uhr in der Disco.
Er zu Ihr: "Kommst Du noch auf einen Zaubertrick zu mir?"
Sie: "Was für einen Zaubertrick?"
Er: "Ich fick Dich und dann verschwindest Du"
*** 

"Liebling, morgen verreise ich für eine Woche zu meiner Mutter. Kann ich noch irgendetwas für Dich tun?" 

"Nein, danke, das genügt..."

*** 

Zwei Männer unterhalten sich über Traditionen im Zusammenhang mit Werten, Sex, Heiraten, usw. 

Sagt der erste: "Ich habe bis zu unserer Hochzeit nicht mit meiner Frau geschlafen. Du etwa?" Fragt der zweite: "Weiß nicht, wie war denn ihr Mädchenname?"

*** 
Zwei Freunde sitzen zusammen in der Kneipe und diskutieren: 

"Sag mal, stehst du eigentlich auf fette, hässliche Frauen?"
"Ganz bestimmt nicht!"
"Magst Du Frauen, die sich nie waschen und aus dem Mund nach Knoblauch stinken?"
"Igitt, so was kann ich nicht ausstehen!" 

"Dann erklär mir bitte, wieso du mit meiner Frau herumbumst..."

*** 

Ein junges Pärchen ist am Knutschen.
Er: "Sag mal, würdest Du's ablehnen, wenn ich vorschlagen würde, die Nacht zusammen zu verbringen?"
Sie: "So was hab ich noch nie getan."

Er: "Was, Du bist noch Jungfrau?"
Sie: "Nein, ich hab's noch nie abgelehnt..."
*** 

Fragt der Richter den Angeklagten: „Was haben Sie sich dabei gedacht als sie der Dame unter den Rock gefasst haben?“  Sagt der Angeklagte: „Ich dachte ich füttere ein Pferd“

*** 

Bei einem gemeinsamen Abendessen zweier Ehepaare, lässt die eingeladene Dame wie aus

Versehen ihre Gabel fallen. Höflich wie er ist, kriecht der Gastgeber unter den Tisch um sie

aufzuheben. Da sieht er die Dame die Beine spreizen – und das sie kein Höschen trägt.

Als er nach dem Essen in der Küche ist, kommt sie zu ihm und fragt ihn: „Rudi, hat Dir gefallen was Du eben gesehen hast?“ 
Er stutz, sagt dann aber ja. Sie sagt darauf: „Wenn Du möchtest, kannst Du morgen zu mir kommen bevor mein Mann zu Hause ist, dann kannst Du alles von mir haben. Es kostet Dich aber 500 Euro, überleg es Dir“

Am nächsten Tag kommt er prompt vorbei, gibt er ihr die 500 Euro, macht sich ein paar schöne Stunden mit ihr und geht.

Wenig später kommt ihr Mann nach Hause und fragt sie: „Schatz, war Rudi vorhin hier?“

Sie erschrickt, sagt aber ja. Dann fragt sie: “ Warum, wie kommst Du darauf?“ Er fragt zurück:“ Hat er Dir 500 Euro gegeben?“ Nun ist sie völlig verstört und fragt noch einmal „Ja, hat er, aber wie kommst Du darauf?“ Er antwortet: “Rudi war vorhin bei mir und hat gefragt, ob ich ihm mal kurz 500 Euro leihen könnte. Er wollte sie Dir später vorbeibringen.“

*** 

Nicht selten wird Mann (Frau) mit statistischen Ergebnissen über das unterschiedliche Verhalten der Geschlechter konfrontiert, so z.B. auch über die Beantwortung der Frage, ob Männer mehr und öfter schwindeln als Frauen. Angeblich soll das männliche Geschlecht - glaubt man diesen Statistiken - wesentlich öfter und heftiger flunkern als Frauen. 

Aber wie heißt es doch so schön? Traue keiner Statistik, die Du nicht selber gefälscht hast! 

Doch lies selbst:
Eines Tages war ein Holzfäller damit beschäftigt, an einem Baum einen Ast abzuschlagen, der über den Fluss ragte. Da fiel ihm die Axt in den Fluss.
Der Mann weinte so bitterlich, dass Gott erschien und nach dem Grund für seine Verzweiflung fragte. Der Holzfäller erklärte, dass seine Axt in den Fluss gefallen sei.
Da stieg Gott in den Fluss und, als er wieder hoch kam, hielt er eine goldene Axt in seinen Händen: "Ist das Deine Axt?", fragte er.
Der Holzfäller antwortete: "Nein."
Da stieg Gott wieder ins Wasser und kam diesmal mit einer silbernen Axt wieder: 

"Ist das Deine Axt?", fragte er.
Wieder verneinte der Holzfäller.
Beim dritten Versuch kam Gott mit einer eisernen Axt zurück; und er fragte wieder: "Ist das Deine Axt?"
"Ja!" sagte der Holzfäller diesmal.
Gott war über die Ehrlichkeit des Mannes so erfreut, dass er ihm alle drei Äxte gab. Der Holzfäller ging damit glücklich nach Hause. Einige Tage später ging der Holzfäller wieder am Fluss entlang, diesmal mit seiner Ehefrau. Plötzlich fiel diese ins Wasser. Als der Mann laut zu weinen anfing, Erschien Gott wieder und fragte nach dem Grund.
"Meine Frau ist ins Wasser gefallen", antwortete ihm der Mann schluchzend.
So stieg Gott in den Fluss, und als er wieder hoch kam, hatte er Jennifer Lopez in seinen Händen: "Ist das Deine Frau?" fragte er den Holzfäller.
"Jaaaaaaa!" schrie der Mann.
Gott war wütend und brüllte den Mann an: "Du wagst es, mich zu belügen? Ich sollte Dich verdammen!"
Der Holzfäller flehte: "Bitte lieber Gott, vergib mir! Wie hätte ich es denn machen sollen? Wenn ich 'Nein' bei Jennifer Lopez gesagt hätte, wärst Du beim nächsten Mal mit Catherine Zeta-Jones zurückgekommen. Wenn ich dann wieder 'Nein' gesagt hätte, wärst Du beim dritten Mal mit meiner Ehefrau wiedergekommen, bei der ich dann 'Ja' gesagt hätte. Und dann hättest Du mir alle drei mitgegeben. Aber, lieber Gott, ich bin ein armer Mann und nicht in der Lage, alle drei Frauen zu ernähren.
Nur aus diesem Grund habe ich beim ersten Mal 'Ja' gesagt. Was ist die Moral dieser Geschichte?
Männer lügen nur aus ehrenhaften und verständlichen Gründen!!!

*** 

Auf dem Weg zwischen Kirche und Friedhof kommt der Leichenzug an einem See vorbei, an dem ein Angler sitzt. Dieser sieht den Zug, steht auf, nimmt seinen Hut ab und verneigt sich vor dem Leichenzug. 
Nach der Beerdigung kommt der Pfarrer auf dem Rückweg wieder an dem See vorbei und denkt sich: "Diese Geste von dem Angler gerade fand ich so toll, ich muss ihn mal darauf ansprechen." 

Er geht also zu dem Angler und erzählt ihm, wie beeindruckt er war. 
Darauf der Angler: "Ach wissen Sie Herr Pfarrer, wenn man 30 Jahre miteinander verheiratet war…" 

*** 

Es waren einmal ein perfekter Mann und eine perfekte Frau. Sie begegneten sich und da ihre Beziehung perfekt war, heirateten sie. Die Hochzeit war einfach perfekt. Und ihr Leben zusammen war selbstverständlich ebenso perfekt. An einem verschneiten, stürmischen Weihnachtsabend fuhr dieses perfekte Paar eine kurvenreiche Straße entlang, als sie am Straßenrand jemanden bemerkten, der offenbar eine Panne hatte. Da sie das perfekte Paar waren, hielten sie an, um zu helfen. Es war der Weihnachtsmann mit einem riesigen Sack voller Geschenke. Da sie die vielen Kinder am Weihnachtsabend nicht enttäuschen wollten, lud das perfekte Paar den Weihnachtsmann mitsamt seiner Geschenke in ihr Auto. Und bald waren sie daran, die Geschenke zu verteilen. Unglücklicherweise verschlechterten sich die ohnehin schon schwierigen Straßenbedingungen immer mehr und schließlich hatten sie einen Unfall. Nur einer der drei überlebte. Wer war es? Es war die perfekte Frau. Sie war die Einzige, die überhaupt existiert hatte. Jeder weiß, dass es keinen Weihnachtsmann gibt, und erst recht keinen perfekten Mann. 

Für Frauen endet der Witz hier - nicht weiterlesen! 

Wenn es also keinen Weihnachtsmann und keinen perfekten Mann gibt, muss die perfekte Frau am Steuer gesessen haben. Das erklärt, warum es einen Unfall gegeben hat. Wenn Sie übrigens eine Frau sind und dies lesen, wird dadurch noch etwas bewiesen: Frauen tun nie das, was man ihnen sagt...
*** 

Als Gott nach der Schöpfung Adam und Eva betrachtete, sagte er zu ihr: „Pech gehabt, Du musst Dich eben schminken“

*** 

„Hi Baby. Ich erzähl’ Dir jetzt nen Witz, ich schwör Dir, da fallen Dir vor Lachen glatt die Titten ab! Aber wenn ich Dich so anschau’ – sag mal, hab ich Dir den schon mal erzählt?“

*** 

Drei Männer irren durch die Wüste. Kurz vor dem endgültigen Verdursten sehen sie ein Kloster. Sie klopfen an der Tür, und eine Nonne macht auf. "Tja," sagt die: "reinlassen könnten wir euch schon aber dies ist ein Nonnenkloster und ihr seid Männer. Wenn ihr hier rein wollt muss vorher der Schniedelwutz ab." Den Männern kommt das kalte Grausen aber sie sagen sich besser Schniedel ab, als verdursten. "Gut", sagt die Nonne:" solche Fälle hatten wir hier schon öfter und darauf sind wir eingestellt. Wir gehen immer nach dem Beruf des jeweiligen Mannes". Fragt sie den ersten nach dem Beruf. "Metzger", sagt der. Sagt sie: " Dann nehmen wir ein Fleischermesser und schneiden ihn ab ". Der wird blass, aber er macht mit. Ritschratschritschratsch - ab... Der Zweite gibt nach dem Beruf gefragt an: Hersteller von Beilen. Zack - ab... Der dritte kriegt das große Grinsen. Völlig verständnislos sehen ihn seine Leidensgenossen an. "Sag mal spinnst Du", sagen die: "gleich schneiden sie Dir dein bestes Stück ab und Du stehst hier und grinst?" "Tja", sagt der: "das müsst Ihr verstehen. Ich hab ne eigene Fabrik und da stellen wir Dauerlutscher her..."
*** 

Jörg steigt aus seinem neuen Porsche. Sein bester Freund fragt, wie er zu dem Superwagen gekommen sei. 'Also, da stehe ich als Anhalter an der Autobahn, und dann kommt diese Frau mit dem Porsche. Sie hält an, ich steige ein. Am nächsten Rastplatz fährt sie raus und zieht ihr Höschen aus' 'Und ... weiter?' 'Sie sagte, du kannst jetzt von mir haben was du willst! Da hab ich natürlich den Porsche genommen.' 'Das hast du gut gemacht, wer weiß, ob dir das Höschen überhaupt gepasst hätte...'

*** 

Eine etwas dickere Frau steht vorm Spiegel und sagt: "Spieglein, Spieglein an der Wand, wer ist die Schönste im ganzen Land?" Darauf der Spiegel: "Geh mal zur Seite, ich seh` ja nichts!"

*** 

"Mein neuer Freund will mich platonisch lieben" erzählt Susi ihrer Freundin. 

"Platonisch? Wie geht denn das?" 

Keine Ahnung. Aber ich habe mich für alle Fälle überall gewaschen."

*** 

Ein Arbeitsloser kommt nach Hause und sagt zu seiner Frau: "Du, ich habe eine neue Stellung!" Darauf die Frau: "Kümmere dich lieber um Arbeit!"

***

Ein Mann weckt seine Frau mitten in der Nacht: "Liebling! Hier, Deine Kopfschmerztabletten. 

Sie: "Aber ich hab doch gar keine Kopfschmerzen!"

Er:" Na dann..."

*** 

Bernd trifft seinen völlig deprimierten Kumpel Herbert in seiner Stammkneipe. 

"Sag mal, warum bist Du denn so schlecht drauf?"

Herbert: "Ich hab Dir doch von diesem wilden Hasen erzählt, der bei mir in der Firma arbeitet. Ich hab es nie gewagt, mit ihr auszugehen, weil ich immer eine Riesenlatte kriege, wenn ich sie nur sehe. Aber jetzt hab ich mich endlich mit ihr getroffen." 

"Ist doch super. Und? Wie war's?" 

"Weil ich solch eine Angst vor einem Ständer hatte, hab ich mir meinen Schwanz mit Tesa am Bein festgemacht." 

"Sehr vorsichtig von Dir", meint Bernd. 

"Ich klingle also an ihrer Tür und sie kommt in einem super sexy Minirock raus."

"Und was passierte dann?" 

"Ich hab ihr ins Gesicht getreten."

*** 

Zwei Schweine und eine Frau in einem Raumschiff. 
"NASA an Schwein eins: Antenne ausfahren!" 
"Schwein eins an NASA: Antenne ausgefahren." 
"NASA an Schwein zwei. Triebwerke starten!" 
"Schwein zwei an NASA: Triebwerke gestartet." 
"NASA an Frau:..." 
"Frau an NASA: Ich weiß schon, Schweine füttern und bloß nichts anfassen!"

*** 

Ein Mann kommt in eine Bank und geht an einen freien Schalter. 
Eine durchgestylte, arrogant blickende Bankangestellte bedient ihn.
Sie: "Guten Tag, was kann ich für Sie tun?"
Er: "Ich will ein Scheiß-Konto eröffnen."
Sie: "Wie bitte?! Ich glaube, ich habe sie nicht richtig verstanden!"
Er: "Was gibt s da zu verstehen? Ich will in dieser Drecksbank einfach nur ein
abgefucktes, beschissenes Konto eröffnen."
Sie: "Entschuldigen Sie, aber Sie sollten wirklich nicht in diesem Ton mit mir reden."
Er: "Hör zu, Puppe, wenn ich mit Dir reden will, dann sag ich Dir das schon noch. Heute will ich aber bloß ein stinkendes, scheiß Konto eröffnen. Und wenn Du dann mal mit mir ausgehen willst, überleg ich mir das noch, Du Zicke."
Sie: "Ich werde jetzt den Manager holen..." 
Sie rennt weg. Weiter hinten sieht man sie dann aufgeregt mit einem gelackten Schlipsträger
tuscheln, der daraufhin seine Brust schwellt und erhobenen Hauptes mit der Schalterangestellten im Schlepptau auf den Mann zugeht.
Manager: "Guten Tag der Herr, was für ein Problem gibt es?"
Er: "Es gibt kein verdammtes Scheiß-Problem, ich habe nur 16 Millionen Euro im Lotto gewonnen und will dafür hier in dieser Kack-Bank ein beschissenes, verficktes Konto eröffnen!"
Manager: "Aha, und diese Drecks-Schlampe hier mit den viel zu kleinen Titten und dem dicken Arsch macht Ihnen Schwierigkeiten......?"

*** 

Johann Wolfgang von Goethe befand sich in vornehmer Gesellschaft und wurde vom Sohn der Gastgeber wie folgt angesprochen: "Hochverehrter Herr Geheimrat, auch wenn Sie Deutschlands Dichterfürst sind, möchte ich Ihnen dennoch die Wette anbieten, dass ich Ihnen zwei Wörter sagen kann, aus denen selbst Sie keinen Reim machen können."
Goethe antwortete: "Junger Mann, ich nehme diese Wette gerne an, nennen Sie mir die zwei Wörter."
Der junge Mann antwortete: "Die zwei Wörter sind HAUSTÜRKLINGEL und MÄDCHENBUSEN."
Nachdem Goethe sich einige Minuten zurückgezogen hatte, lieferte er als Beweis dafür, dass er tatsächlich Deutschlands Dichterfürst sei, das folgende Gedicht:

Die Haustürklingel an der Wand,
der Mädchenbusen in der Hand
sind beides Dinge wohlverwandt.
Denn, wenn man beide leis' berührt,
man innen drinnen deutlich spürt,
dass unten, draußen einer steht,
der sehnsuchtsvoll nach Einlass fleht.

*** 
Eine Frau wacht mitten in der Nacht auf und stellt fest, dass  ihr  Ehemann  nicht im Bett ist. 

Sie zieht sich ihren Morgenmantel an und verlässt das Schlafzimmer. 

Er sitzt am Küchentisch vor einer Tasse Kaffee - tief in Gedanken versunken 

... starrt nur an die Wand. 

Sie beobachtet, wie ihm eine Träne aus den Augen rinnt und er einen kräftigen Schluck von seinem Kaffee nimmt. 

"Was ist los, Liebling? Warum sitzt Du um diese Uhrzeit in der Küche?" fragt sie ihn. 

"Erinnerst Du dich, als wir vor 20 Jahren unser erstes Date hatten? Du warst gerade erst 16!" fragt er sie.

"Aber ja!" erwidert sie.

"Erinnerst Du Dich daran, dass uns Dein Vater dabei erwischt hat, als wir uns gerade in meinem Auto auf dem Rücksitz geliebt haben?"

"Ja, ich erinnere mich gut, das werde ich nie vergessen."

"Erinnerst Du Dich auch, als er mir sein Gewehr vor das Gesicht gehalten hat und gesagt hat:

"Entweder Du heiratest meine Tochter oder Du wanderst für die nächsten 20 Jahre ins Gefängnis!?"

"Oh ja!" sagt sie. Er wischt eine weitere Träne von der Wange und sagt:

"Weißt du, ... heute wäre ich entlassen worden!"
*** 

Eine Frau liegt mit ihrem Liebhaber im Bett, als sie hört, dass ihr Mann überraschend nach Hause kommt. "Beeil Dich", schreit sie den Liebhaber an, "stell Dich schnell in die Ecke!" 

Sie reibt ihn mit Babyöl ein und pudert ihn mit Talkumpulver. 

"Rühr Dich nicht, bis ich Dir sage, dass die Gefahr vorbei ist", befiehlt sie.

In diesem Moment kommt der Ehemann herein, zeigt auf den Mann und fragt nach.

"Oh, das ist unsere neue Statue", erklärt die Frau, "die Schmidts haben so eine in ihrem Schlafzimmer. Und die Idee hat mir so gut gefallen, dass ich uns auch eine besorgt habe."

"Na gut", meint der Ehemann und sagt nichts mehr dazu.

Gegen zwei Uhr morgens steht der Ehemann auf, geht in die Küche und kommt

mit einem Sandwich und einem Glas Milch zurück. "Da", sagt er zur Statue, "iss mal was! Ich stand drei Tage bei den Schmidts rum und kein Schwein kam auch nur auf die Idee, mir was zu essen oder zu trinken zu bringen."

*** 

Kommt ein Mann zum Arzt: "Herr Doktor, ich habe ein Problem mit meinem Penis. Er brennt und juckt. Haben Sie etwas dagegen?"

Arzt: "Es wäre wohl besser, wir würden der Ursache auf die Spur kommen. Sind Sie verheiratet?"

Der Mann: "Ja."

Arzt: "Und wann haben Sie Geschlechtsverkehr mit Ihrer Frau?"

Der Mann: "Montags, dienstags, mittwochs - ach, eigentlich täglich."

Arzt: "Haben Sie auch eine Geliebte?"

Der Mann: "Klar."

Arzt: "Und wann haben Sie mit ihrer Geliebten Geschlechtsverkehr?"

Der Mann: "Montags, dienstags, mittwochs - ach, eigentlich täglich."

Arzt: "Gehen Sie auch ab und zu ins Bordell?"

Der Mann: "Ja. Montags, dienstags, mittwochs - ach, eigentlich täglich."

Arzt: "Sehen Sie, da haben wir schon die Ursache. Sie haben einfach zu viel Geschlechtsverkehr!"

Der Mann: "Gott sei Dank, ich dachte schon, es kommt vom Onanieren."
*** 

Eine Frau kommt an einer Tierhandlung vorbei, wo ein Papagei auf einer Stange sitzt.

Er spricht die Frau an: "He, Du!" Als die Frau sich umdreht, sagt er zu ihr: 
" Du siehst zum Kotzen aus!"

Die Frau ist empört und geht weiter. Auf dem Heimweg kommt sie wieder dort vorbei und wieder sagt der Papagei zu ihr: "Du siehst zum Kotzen aus!"

Die Frau ist sauer und will den Geschäftsführer sprechen. Sie droht ihm mit einer Anzeige und er verspricht, sich darum zu kümmern.

Am nächsten Tag kommt sie wieder am Laden vorbei, wieder spricht sie der Papagei an: " He,  Du!" Als sie sich umdreht meint er nur: "Du weißt Bescheid ..."

*** 

Zwei Freundinnen beschließen einen Abend mal ohne Ehemänner einen drauf zu machen. Sie ziehen los, erst in die eine Bar, dann die nächste und die nächste, bis sie gegen morgen stockbesoffen aus der letzten Bar heraustorkeln und den Heimweg einschlagen.

Noch mitten auf dem Weg wird durch die viele Sauferei, der Harndrang für beide unerträglich. Weit und breit keine Möglichkeit zu sehen, ihr Geschäft zu verrichten....

Da sie gerade an einem Friedhof vorbeilaufen, beschließen sie, die Sache gleich dort zu erledigen. 

Sie knien sich jeweils im Schutz der Grabsteine nieder und seufzen vor Erleichterung. Und merken zu spät, dass sie nichts zum Abwischen haben.

Eine der beiden zieht sich kurzerhand ihr Höschen aus und wischt sich damit trocken. Die andere sagt, „Also ich laufe bestimmt nicht ohne Höschen rum“ schaut um sich, sieht einen frisch niedergelegten Blumenkranz, zieht die Stoffschleife raus und wischt sich damit ab.

Am nächsten morgen ruft einer der Ehemänner den nächsten an und sagt: „ Du, ich glaube, unsere Frauen haben uns gestern betrogen. Meine kam stockbesoffen und ohne Höschen nach Hause…
Der andere antwortet: „ Na wenn`s nur das ist. Meiner Frau hing ein Banner aus ihrem Hintern: „Wir werden dich niemals vergessen!“

*** 

In der Warteschlage an der Bushaltestelle steht eine junge hübsche Dame. Sie ist mit einem ganz engen Lederminirock und dazu passenden Lederstiefeln und Lederjacke gekleidet.

Der Bus kommt und sie ist an der Reihe. Als sie versucht, in den Bus zu steigen, merkt sie, dass sie wegen des engen Minirocks ihr Bein nicht hoch genug für die erste Stufe bekommt. Es ist ihr peinlich, aber mit einem kurzen Lächeln greift sie hinter sich, um den Reißverschluss an ihrem Minirock ein bisschen zu öffnen, um so mehr Bewegungsfreiheit zu haben.

Leider reicht dies aber noch nicht aus, das Bein hoch genug für die erste Stufe zu heben. Sie greift wieder nach hinten, um den Reißverschluss weiter zu öffnen, muss aber anschließend feststellen, dass sie immer noch nicht bis zur ersten Stufe gelangt. Sie lächelt den Busfahrer noch einmal zu und öffnet den Reißverschluss, zum dritten Mal, noch ein bisschen weiter – vergebens, der Rock bleibt zu eng um die erste Stufe zu erreichen. Da packt sie ein in der Warteschlange hinter ihr stehender Mann an den Hüften und hebt das Mädchen grinsend auf die erste Stufe. Sie ist völlig empört und dreht sich um: „Wie können Sie es wagen mich anzufassen. Ich weis ja nicht einmal wer Sie sind!“

Darauf er:

„Normalerweise würde ich Ihnen zustimmen. Aber nachdem Sie jetzt drei Mal meine Hose geöffnet haben, dachte ich, wir wären Freunde!“

*** 

Nach der goldenen Hochzeitsfeier liegt das alte Ehepaar im Bett. Die Gäste sind bei ihnen im Haus einquartiert. 
Sagt der Mann zu der Frau: "Kannst Du Dich noch erinnern Schatz, vor 50 Jahren, 
unsere Hochzeitsnacht? Ich hab mir in den Finger geschnitten, damit alle glaubten, Du seiest noch Jungfrau!" 
Darauf sie zu ihm: "Na und??? Soll ich jetzt vielleicht ins Leintuch schnäuzen, dass alle glauben Du kannst noch??!"
*** 

Ein Mann sitzt im ausverkauften Stadion des WM-Finales und hat neben sich einen leeren Sitz. 
Irritiert fragt er den Zuschauer auf der anderen Seite des leeren Platzes, ob der Platz jemandem gehöre.
"Nein", lautet die Antwort, "der Sitz ist leer.“
"Aber das ist unmöglich! Wer in aller Welt hat eine Karte für das WM-Finale, dem größten sportlichen Ereignis überhaupt und lässt dann den Sitz ungenutzt?"
"Nun, der Sitz gehört zu mir. Meine Frau wollte mitkommen, leider ist sie kürzlich verstorben. Es ist das erste WM-Finale, das wir uns nicht gemeinsam ansehen können, seitdem wir geheiratet haben."
"Oh, das tut mir leid. Aber wollte niemand Ihrer Verwandten oder Freunde an ihrer Stelle mitkommen?"
Der Mann schüttelt den Kopf: "Nein, die sind alle auf der Beerdigung."
*** 

Eine Inuit-Familie ist zum ersten Mal in einem Kaufhaus. Während sich die Mutter fasziniert die Dessous anschaut, stehen Vater und Sohn voller Stauen vor einer geteilten Metalltür, die sich wie von Geisterhand öffnet und einen kleinen Raum freigibt - einem Aufzug. Der Sohn fragt: "Vater, was ist das?" Der Vater: "Mein Sohn, so etwas habe ich mein Lebtag noch nicht gesehen!" Da geht eine ältere Dame mit Buckel und ihrem Rollator an ihnen vorbei in den Aufzug. Die Türe schießt sich und Vater und Sohn beobachten wie die Lämpchen über dem Aufzug nacheinander aufleuchten: 1 - 2 - 3 - 4 - 3 - 2 - 1. Die Türe geht wieder auf und eine phantastisch aussehende Blondine verlässt den Lift. Da sagt der Vater zu seinem Sohn: "Schnell! Hol Deine Mutter!"

*** 

Was sagt ein emanzipierter Kannibale über Frauen?
Frauen gehören an den Herd, nicht in die Suppe!
***
